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Sicherheitstipp Sicheres Vorarlberg
Sicheres Tourengehen - abseits der Piste

Tourengehen und Variantenfahren wird immer beliebter -
das zeigt nicht zuletzt das stetig steigende Interesse am
Kursangebot „SICHERES TOURENGEHEN - Abseits der Piste“.
Durch Wissen und richtiges Verhalten kann das Risiko einer
Lawinenverschüttung reduziert werden und das ist abseits
der Piste oberstes Gebot. Im Rahmen dieser Kurse wird den
TeilnehmerInnenn das Einschätzen des Lawinenrisikos und
der richtige Umgang mit der Notfallausrüstung näherge-
bracht. Mehr Informationen zum Kursprogramm von Siche-
res Vorarlberg erhalten Sie auf www.sicheresvorarlberg.at
unter der Telefonnummer 05572/54343-0.

Foto: www.sicheresvorarlberg.at

nen Jahr ein Ort zur Verfügung gestellt, in dem jeder sein
Talent oder Angebot vorstellen konnte. Besonders beliebt
waren der wandernde Schanigarten und das Cafe MiMi
(„mit minimalen Mitteln“). Als Kleinprojekt mit einer Ge-
samtsumme von 5.600 Euro wurde dieses Projekt mit 80%
unterstützt.

Ein weiteres Projekt ist das „Bildungsnetzwerk Zwischen-
wasser“ bei dem sich eine Gruppe von engagierten Eltern,
PädagogInnen sowie Gemeindepolitikern zur Initiative
„Kind im Dorf“ zusammengeschlossen haben, um für alle
Kinder in Zwischenwasser optimale Entwicklungs- und Bil-
dungschancen zu schaffen. Bereichernde Fachvorträge und
wichtige Netzwerkarbeit aller Ortsteile und deren Bil-
dungs- und Betreuungseinrichtungen bewirkten positive
Entwicklungen. Es entstanden neue Sichtweisen auf be-
kannte Themen. Dafür erhält der Projektträger eine LEA-
DER-Förderung von etwa 50.000 Euro.

Rund 22.000 Euro Förderung ist für das Projekt „Ortsent-
wicklung Übersaxen“ vorgesehen, das im November 2018
startet. Die Gemeinde Übersaxen wird in Zukunft mit sehr
vielen Herausforderungen konfrontiert sein, die es im
Sinne der Dorfbevölkerung bestens zu meistern gilt. Um
auf diese Herausforderungen vorbereitet zu sein, wird ge-
meinsam mit der Universität Liechtenstein ein Gemein-
deentwicklungskonzept ausgearbeitet, das sowohl die
Bereiche Mobilität, Tourismus, Nahversorgung und Gastro-
nomie beinhaltet, als auch die Wohnungssituation und Un-
ternehmensansiedelung mit einbezieht.

Beim Projekt „Kultur Gut Trift“ in Rankweil wird das Triftge-
lände an der Frutz wiederbelebt. Die Erhaltung der noch
bestehenden „Läden“ und deren Sanierung und Ergänzung
findet in Zusammenarbeit mit dem Bundesdenkmalamt
statt. Ein Teil des Flözerlehrpfads wurde neu angelegt. Am
neuen Konzept für die Beschilderung inklusive Nutzung
neuer Medien wird momentan gerade gearbeitet. Bei einer
Gesamtsumme von rund 370.00 Euro wird das Projekt mit
60% gefördert.

All diese Projekte und viele weitere tragen zur Vitalisierung
unserer Heimat bei und leisten einen großen Beitrag für
die Erhaltung der hohen Lebensqualität in der Region!
Wenn auch Sie eine Idee für ihre Gemeinde oder ihre Re-
gion haben, reichen Sie ein LEADER-Projekt ein und profitie-
ren Sie von der LEADER-Förderung. Ideen für neue Projekte
sind stets willkommen! Das LEADER-Management begleitet
Sie dabei und unterstützt Sie wo immer möglich! Weitere
Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle der LEA-
DER-Region in Rankweil und auf der Webseite: www.leader-
vwb.at
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Finanzielle Unterstützung für Ihre 
Projektidee?! EU-Förderung ist möglich

In der LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz konnten
bereits 43 Projekte von der LEADER-Förderung profitieren,
davon 14 Projekte aus dem Vorderland. Im Vorderland
wurde mit einer gesamten Fördersumme von etwas mehr
als 390.000 Euro und Eigenmitteln von rund 280.000 Euro
bereits viel Geld in die Entwicklung der Region eingebracht
– und damit ein großer Beitrag zur Stärkung der ländlichen
Region geleistet.

Eines dieser Projekte ist „Kultur Frei Raum“ von der Initi -
ative rund um Gerda Stemmer aus Weiler. Mit der Schaf-
fung eines Begegnungsraums für ungezwungenes
Zusammenkommen wurde der Bevölkerung im vergange-




